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Inhalte Controlling bezeichnet die Gesamtheit der Konzepte und Instrumente zur rechnungswesensbasierten Unterstützung der Unter-
nehmensführung bei Lenkung des Unternehmens. Das Controlling hat die Aufgabe, Instrumente und Informationen für die Unter-
nehmensführung bereitzustellen, um unternehmerische Entscheidungsbildung und -durchsetzung zu unterstützen, Planung, Steue-

rung und Kontrolle auf den unterschiedlichen Ebenen des Unternehmens zu gewährleisten sowie Sicherung des Bestandes und 
Entwicklung der Potenziale des Unternehmens zu ermöglichen. Ein dispositiv nutzbares Rechnungswesen erfüllt als zentrales 
Controllinginstrument diese Planungs-, Steuerungs-, Kontroll- und Koordinationsaufgaben. Es ist Ausgangspunkt und zentraler 

Bestandteil eines umfassenden Führungssystems, in welchem die Führungsteilsysteme koordiniert und in einer ganzheitlichen 
Führungskonzeption zusammengefügt werden. 

Da das Controlling keinen Rechtsnormen unterliegt, kann es firmenspezifisch auf die Führungserfordernisse des Managements 

zugeschnitten werden. Die Führungsunterstützung wird durch entsprechende Ausgestaltung interner Abbildungsmodelle ermög-
licht. Dazu haben sich die Studierenden Grundzüge und Modelltypen des internen Rechnungswesens sowie entsprechende Ausge-
staltungen als Controllinginstrumentarium zu erarbeiten, wofür folgender Stoffplan zugrunde gelegt wird: 

 Controlling als Unternehmensführungs-Servicefunktion, 

 Erfolgscontrolling (dispositive Kosten- und Leistungsrechnung, Umsatz-Kosten- und Erfolgsplanung), 

 Finanzcontrolling (statische, dynamische und integrierte Kalküle des Finanzcontrolling), 

 Risikocontrolling (Kalküle des Risikocontrolling, Risikomanagementsysteme), 

 Führungsinformationssysteme auf Kennzahlenbasis (ROI-System, RL-System,  operative und strategische Kennzahlen). 

Lernergebnisse  Ableiten des Informationsbedarfes für die Unternehmensführung. 

 Kenntnis der wesentlichen Controllinginstrumente. 

 Grundfertigkeiten bei der Anwendung von Controllinginstrumenten. 

 Analysieren von Unternehmensabbildungen zu Erfolgs-, Finanz- und Risikolage. 

Lehrformen Internetgestütztes Studium (Einzeln und in Gruppen), Projektarbeit, zwei Präsenzphasen. 

Teilnehmerzahl max. 22 Teilnehmende. 

Voraussetzungen Erfolgreiche Absolvierung des Pflichtmoduls „Bilanzierung“. 

Verwendbarkeit 

des Moduls 

Wahlpflichtmodul 

Voraussetzung für 
Vergabe von  

Kreditpunkten 

 regelmäßige Teilnahme an Online-Diskussionen und Präsenzphasen 

 Bestehen der studienbegleitenden Prüfungsleistungen: Online-Aufgaben und projektbezogene Prüfungsleistung 

Kreditpunkte und 
Noten 

Kreditpunkte: 8 KP 

Notenskala: 1,0 / 1,3 / 1,7 / 2,0 / 2,3 / 2,7 / 3,0 / 3,3 / 3,7 / 4,0 / 5,0 

Häufigkeit des  

Angebots 

Das Modul wird in einem Turnus von zwei bis drei Semestern angeboten. 

Arbeitsaufwand Gesamt: ca. 240 Std. (Selbststudium: ca. 110 Std.; Projektarbeit: ca. 106 Std.; Präsenzphasen: ca. 24 Std.) 

Dauer ca. 25 Wochen 

Termine Keine aktuellen Termine 

Gebühren 750,00 Euro 


